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Im Zeichen der Demonſtrationen
Der Kampf der Maſſen Das ſozialdemokratiſche Wahlbüro geſtürmt Die Spartakiſten wollen die Regierung

ſtürzen Auch die Kegierungsanhänger werden bewaffnet Stilliegen der Berliner Betriebe
Keue Meſſendemonſtrationen der

Spartakiſten
Ein Ultimatum an die Regierung KAuf

ſtellung neuer Forderungen
Berlin 6 Januar Eigene Drhtmeldung Die Rote

Fahne fordert heute wieder zu einer Maſſendemonſtration
auf Es wird damit gerechnet daß die Spartakiſten verſuchen
werden die Regierung zu ſtürzen und daß es zu Zuſammen
ſtößen kommen wird Wie wir hören haben die a

ein
Ultimatum geſtellt ſofort zu folgenden Beſchlüſſen des Reichz
kengreſfes der Arbeiter und Soldatenräte Stellung zu
nehmen und dieſe von den Aebeiter und Soldatenräten zumGeſetz erhobenen Veſchlüſſe ſofort in Kraft treten zu laſen

1 Eofortige Entwaffnung aller Oſſiziere
Entfernung der Rangabzeichen
Die örtliche Kommandogewalt liegt in den Händen der
Arbeſter und Soldatenräte

Wahl der Führer durch die Mannſchaften
Aufläſung der alten Armee ſofortige Anſlöſung aller
ehe matlonen Einführung einer wirklichen Volks

wehr
Gesen Kriegsminiſterium und Armee Oberkommandoso
welche die von dem Kongreß beſchlokenen Geſetze für
null Und nichtig erklärt haben iſt ſofort Stellung zu

S unſer Berliner Vertreter weiter mitteilt hörte

r S d

re

man auch in den heutigen Morgenſtunden wieder eine
Schießerei

Hortetung der Demonſtrationen
Negferungstrenue Truppen aus Potsdam

in Berlin eingetroffen
Serlin 9 Jan Eigene Drahtnachricht Berlin ſteht

heute wiederum jm Zeichen der Demonſtrationen Die Un
abſänginen und die Spartakusgruvpe haben ihre Anhänger
um i Ahr in der Siegesallee zuſammengerufen und ſchon
von frühmergens an ziehen lange Scharen durch die Straßen
Betlins Die Zeitungsbetriebe nd teilweiſe wieder frei
gegeben werden Andere ſo der Vorwärts ſind

won den Spartaküsleuten jedoch beſetzt
Die Regierung hölt ſeſt heute früh Beratungen ab hat aber
bisher un anf Anraten des Volksbeguftragten Noske be
ſchloffen de Regierungsaphänger ebenfalls zu bewaffnen
Andere Beſchlüſſe ſind von ihr noch nicht gefaßt worden Sie
hat außerdem aber eine Gegendenonſtratzon angeregt und
nach Tauſenden ſtrömen die Anhänger der Regferung in

die Wilßelmſtraße die zur Stunde voll
ſtändig von Menſchenmaſſen

erf iſt Die militäriſchen Poſten ſind überall durch zu
verläiſſige Truppen veritörkt worden Aus Potsdam ſind im
Loufe des Pormittags regierungetreue Truppen eingetroffen
Ob es zu Maßnahmen gegen die bolſchewiſtiſchen Demon
ſtratzonen kommt iſt noch nicht zu ſagen Man rechnet aber
damit daß

heute die Entſcherdung fällt
und daß es zu blutiren Zuſammenſtößen kommen wird Eich
horn ßält mit der Sicherbeitstrunve nech immer das Rolfrei
preſidivm beſetzt Die Regkerung gedenkt jedoch nicht das
Ulkimatum
ihm nachzueeben Man kann guch mit einem Rücktritt der
Regierung on dem Hente nelfach geſorochen wurde nie
rechnen Sie Groß Verliner Betriebe ſind infolge der
ſpartakiſtiſchen Demonſtrationen und der Gegendemon
ſtrationen der Mehrheits Sozialiſten heute

außer Betrieb
Die Coſthäuſer haben dagegen weil der Kellnerſtreik bei
a iſt wieder gesffnet doch fehlen die Gäſte die ſich auf

n Straßen auſhalten Die Geſchäfte halten alle geöffret
Man nimmt in den Geſchöftskeeiſen alſo an daß es zu Ju
ammenſtößen nicht kommen wird Die Züge der Demon
ranten haben ſich inzwiſchen in Bewegung geſetzt und teif

weiſe kreuzen 173 die Züge ſogar Vis zurStunde iſt es zu Zuſammenſtöhen noch nicht gekommen

die Beſetzung der bürgerlichen Feltungen

Berlins
Der Vorwärts ernent beſetzt Eichhorn

a immer noch im mte
Berlin 6 Januar Eigene Drahtnachricht Jm An

ſchluß an die Demonſtration der Spartakiſten iſt geſtern nach

der geſtrigen Demonſtranten anzunehmen und

trotzdem er ſeit der letzten Beſetzung mit einer Schutzwache
von 80 Mann mit 6 Maſchinengewehren beſetzt wurde Die
Führer der Deworſtranten erklärten von nun an ſelbſt den
Vornärts herausgeben zu wollen Druckerei und Sezzerei

wurden beſetzt Dann wurde auch das Propagandahureau
der Mehrheits Sozialdemokratie gegenüber dem Vorwärts

gebäude erſtürmt Das Gebäude wurde ausgeräumt und
große Stöße von Wahl und anderen Flugblättern wurden

verbrannt
Jn den Abendſtunden wurde das Wolffſche Telegraphen

bureau ſowie faſt ſämtliche Berliner Zeitungen ſo u a das
vBerliner Tageblatt die Voſſiſche Jeitung die Morgen

poſt der LokalAnzeiger uſw von den Spartaikiſten be
ſetzt Die Zeitungen ſind heute morgen nicht erſchienen An
ſcheinend haben ſich alle dieſe Aktionen ohne blutige Zu
ſamn enſtöße vollzogen Die Regierung hat noch keine wei
teren ſichtbaren Maßnahmen zur Durchführung der von ihr
angeordneten Akſetzung des Verliner Polizeipräſidenten Eich
horn getroffen Er iſt zunächſt weiter im Amte

Vorſichtsmaßregeln in Berlin
Berklig 5 Jan Jm Laufe des geſtrigen Nachmittags ſt

eine Anzahl öffentlicher Gehäude u a auch das Ver
kiner Rathaus von Sicherheitsmannſchaften und Soldaten beſetzt
worden einzelnen Fällen wurden auch Maſchinen
gewehre in den Gebäuden untergebtacht Zu welchem Zweck
dieſe Maßnahmen getroffen wurden war ſelbſt den Sicherheits
ren unbekaunt Wie das B Hört ſoll es ſich um
eine Vorſichtsmahregel handeln Es ging das Gerücht

daß für geſtern ein Putſch von irgend einer Seite geplant ſei

Wüſte ſpartakiſtiſche Krawalle in Stuttgart
W ttgart 4 Jan Von militäriſcher Seite wird uns mitge

eilt
verſamm lung ſtattgefunden in deren Verlauf vor dem Direk
tionsgehäude der Straßenbahn demonſtriert und der Fünfpfennig
Tarif für Militärperſonen wieder durchgedrückt wurde Danach
begab ſich die Menge vor das Kriegsminiſterium wo
nommen Die Erwiderungsrede des Leiters des Kriegsweſens
hatte keinen Exrfolg denn die Menge überwiegend in Uni
form drang in das Gebäude erbrach die Schränke wo
die Model z wehre aufbewahrt waren zerürach heziehungs
weiſe nahm ſiemit ſchlug die Türen ein und riß den Offizieren
die Achfelſtücke herunter Mit dem Verſprechen dald wieder zu
kommen entfernte ſich der Beſuch Eine der in einem wocrher
aufgeſtellten Aufruf ausgeſprochenen Forderungen galt der Ent
fernung der Offiziere Der Soldaten und Arbeiterrat
an der Spitze der Leiter des Kriegsweſens waren macht los

Ludendorff in Moskau
Baſel 6 Januar Eigene Drüchtnachricht Die Baſker

Nachrichten berichten aus Stockholm Hier eintreffende
Reſſende aus Petersburg verſichern mit Veſtimmtheit
Ludendorff habe ſich nach Moskau geflüchtet
Die Sowjetregierung habe ihm das Oberkemmando üher die
r d Bolſchewiſten anvertraut Beſtätigung abwarten

ie Red
n

Maſſenſterben in Wien
Täglich ſterben 498 590 Menſchen

ürich 6 Jangat
Poſt aus Wien exführt hält die furchtbare Lebensmittelnot in
der Stadt an Nach amtlichen Mitteilungen ſterben täglich 490
bis 500 Menſchen infolge von Krankheit und Hungersnet

Amerikas ungeheuere Schuls
Berlin 5 Januar Die Deutſche Allgemeine Zeitung

ſchreibt zu den Hoovers Uns ſcheint daß Herr
Hoover über die wirkliche Lage in Deutſchland ſehr wenig
unterrichtet iſt Wenn Amerika ſeinen Ratſchlügen zuſtimmt
und damit eine ſo ſchnelbe n Deutſchländs wie ſie
notwendig geworden iſt hinauszögert dann nimmt es eine

ungeheure Schuld auf ſich
Die Ratſchläge Hoovers

ſind ein Sohn auf alles Menſchlichkelts
enmpfinden ddeſſen ſich die Amerikaner nicht laut t rühmen konnten

Er macht ſich damit zum Mitſchuldigen aller derjenigen die
den über alle Vegriffe völkerrechtswidrigen Aushungerungs
krieg über deutſche en und Kinder verhängt haven in
dem er ihn

mittag 636 Uhr wieder der Vorwüirta beſetzt worden jeten will

ute morgen hat auf dem Schloßplatz eine Soldaten

Herr Schreiner Die Rede wurde mit Vravorufen aufge

r Eis Drabtnachricht Wie der Zürcher

noch über den Woeffenſtillſthod higuns weiter fori

Das brennende Deutſchland

Carl Helms Halle
Lichterloh brennt das Deutſche Reich an allen Ecken und

Enden ent als ob der nationale Sinn von Tag zu
Tag mehr verſchwindet und als ob der Zerfall des Reiches
nicht mehr auſzuhalten iſt Gegen Landesverräter iſt eine
Regierung machtlos die ſtillſchweigend ſeit ihrem Beſtehen
das Beſtehen eines Bundes der Deſerteure duldete Der
mit dem Gelde der ruſſiſchen Revolutionäre genährte Ge
danke des Bolſchewismus macht reißende Fortſchritte die
Hunderttauſende von Arbeitern die da feiern nicht wegen
Arbeitsloſigkeit vermehren ſich die Anordnung wird größer
jede Autorität wird verneint Die Regierung muß an
erkennen daß ſie energiſch nicht eingreifen könne weil ſie
den Abfall von noch weiteren Truppen und deren Uebergang
in das Lager der Spartcokiſten duldet Jn einem ſolchen
Moment mußte die Tagung aller deutſchen Bürgerräte und
Bürgerausſchüſſe einen erhebenden Eindruck machen weit
hier zum erſtenmal ſeit der Revolution in gemeinſchaftlicher
Tagung aus etwa 150 deutſchen Städten aller Gaue unſeres
Vaterlandes der Ruf ertönte Wir beugen uns nicht ein
ſeitiger Klaſfenhertſchaft wir beugen uns nicht dem an

Landesgrenzen ſchützen Das war der Ausdruck eines
Willens der noch nicht ausgeſtorben iſt der nur ſchlummert
und nur aufgerüttelt zu werden braucht

niſſe im Oſten in einer furchtbaren Weiſe Was deutſcher
Fleiß in jahrzehntelanger Arbeit ſchuf iſt bedroht Mord
und Totſchlag ſind im Oſten ſe an der Tagesordnung daß
man felbſt das Kopfſchütteln darüber verlernt hat Die
Briefe häufen ſich in unſerer Redaktion die von Verwandten
unſerer Leſer ſtan men und die von den Leiden erzählen die
die deutſchen Kulturpioniere des Oſtens erdulden müſſen
Sie find nicht mehr ſicher auf der Scholle die ſie und ihre
Väter kebauten Sie wiſſen nicht mehr ob ſie noch werden
ernten können was ſie jetzt ſäen ſollen Ueberall drängt
der polniſche weiße Adler vor und wirft die Hüter deutſcher
Ordnung und Geſetzmäßigkeit zurück Ein einziger rieſiger
Notſchrei war das was die Vertreter oſtdeutſcher Städte auf
der geſtrigen Tagung der Bürgerräte des Reichs zum Aus
druck brachten Man klammert ſich noch an das Deutſchtum
und man erhofft daß wir die Brüder in Mittel und Weſt
deutſchland Hilfe bringen und die furchtbare Not des Oftens
erkennen Jede perſönliche Freiheit iſt untergraben Tod
bringende Kugeln umpfeifen unſere Brüder wenn ſie es
auch nur wagen den Fuß auf die Straße zu ſetzen Der
Wille im Oſten das Deutſchtum nicht ſchmachvoll untergehen
zu laſſen hat hier und da zur Selbſthilfe geführt Brom
berg wird geſchützt von Kompagnien die ſich nur aus Offi
zieren zuſammenſetzen Jn Danzig iſt eine ſchleunigſt ge
bildete Bürgerwehr bereit mit dem Leben dafür einzutreten
daß rein deutſcher Boden auch in der Zukunft deutſch bleibt
Hier zeigt ſich bereits was energiſcher geſchloſſener Wille zur
Tat vermag Es iſt aber doch nur zu natürlich daß unſere
oſtdeutſchen Brüder mit brennender Sehnſucht wach Hilfe und
waevctützung ausſchauen

Aber woher ſoll dieſe Hilfe kommen Sie müßte
kommen von der Regierung die die ſogenannte Gewalt in
der Hand hat und die ſeit dem Ausſcheiden der Unabhängigen
auch homogen iſt Dieſe Regierung iſt jedoch ſelbſt ohn
nmächtig Sie verdient den Ramen einer Regierung nicht
einmal für die Reichshaupiſtadt ſelbſt wo ihr Verhalten
immer ſtärker den Hohn und den Spott des Auslandes
herausfordert Man braucht ſich in Berlin nur Schloß und
Marſtall von dem kaum noch eine einzige Fenſterſcheibe
exiſtiert anzuſehen um ſo recht zu erkennen was in Berlin
vor ſich ging Und man braucht weiter nur an ein oder zwei
Tagen in Berlin felbſt zu ſehen wie ſich dort das Leben
vollzieht Das iſt das große Chaos das wir ſeit

e Regierung hat zur Ablieferung aller
gus den militäriſchen Beſtänden ſtammenden anf
gefordert Der Erfolg war in Berlin gleich Rull Derlei
Auſforderungen ſind nichts weiter als die Zielſcheibe dolſche
wiſtiſchen Witzes Niemand nimmt die angedrohte Strafe

ren F Jahren Gefängnis oder 100 000 Mark ernſt Die
Waffen werden ſicht nur ſicht abgelieſert die Beſtände im

d n h v e n
e

maßenden Verhalten der Polen Wir allen auch zukünftis
ſtarken deutſchen Bürgerſinn zeigen und guch fernerhin unſere

Für dieſe Aufrüttelung der Gemüter ſorgen die Ereig

den ſtürmiſchen Rovemhbertagen immer be
ffürchteten Die R
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Und um die Ohnmacht der Regierung recht deutlich zu doku
mentieren haben die Spartakiſten nunmehr das Wolffſche
TelegraphenBurequ beſetzen laſſen ſo daß das J
ſeit geſtern abend nur noch aus wenigen Privatna ichten
erfahren kann wie es auf wirtſchaftlichem und politiſchem
Gebiete beſtellt iſt Wenn die Entente um ein praktiſches
Beiſpiel zu erwähnen irgend etwas gegen Deutſchland unter
nimmt das deutſche Volk das den Frieden herbeiſehnt
würde es nicht erfahren weil das halbofſhielle Nachrichten
bureau Privateigentum jener Staatsverbrecher um O
inecht geworden iſt Auch der Berliner Vorwärts das
Zentralorgan der deutſchen Sozialdemokratie iſt in den Be
ſitz der Spartakiſten übergegangen Um der Entente be
ſonders deutlich die Rotwendigkeit einer ſtarken Hand in
Deutſchland zu illuſtrieren ſind in der letzten Nacht auch faſt
ſämtliche bürgerlichen Zeitungen von ſpartatiſtiſchen Banden
beſetzt worden Die Regierung der Ebert Scheidemann und
Genoſſen ſetzt Eichhorn in ſeiner Eigenſchaft als Polizei
präſident von Berlin ab Eichhorn verſpottet diefe Abſetzung
und die Regierung beſitzt nicht die Mittel um ihrem Willen
Nachdruck zu verleihen Ein ſolch gewiſſenloſes Treiben rückt
die Gefahr näher daß die Entente unſer einſt ſo ſtolzes und
ſtarkes Vaterland beſetzt
Die Schuld hieran werden dann die nach Bürgerblut

verlangenden Spartakiſten tragen aber auch die Regierung
der Mehrheits Sozialdemekratie die es niemals verſtand
mehr als ein willenloſes Werkzeug anderer Schieber zu ſein
Der bloße gute Wille iſt wertlos wenn ihm nicht die Tat
folgt Und an Taten zur Aufrechterhaltung von Ruhe und
Geſetzmäßigkeit hat es die Regierung immer fehlen laſſen
Die Urſache der jetzigen Chnwacht der Regierung iſt ihre
ſtets bewieſene Nachgjiebigkeit Sie ſcheute in den Tagen

ſchwerer Entſcheidungen Dutzende ren Opfern um jetzt und
in ber Zukunft Hunderte von Opfern von ſpartakiſtiſcher Hand
dahinmorden zu laſſen Von der Mitſchuld hieran wird kein
Geſchichtſchreiber die Regierung der Mehrheits Sozialdemo
kratie frei waſchen können Das gilt in bezug auf die Vor
gänge in Berlin wie auch auf die im Oſten Die große Ge
fahr wird man heute nicht mehr beſeitigen können Da z u

iſt es wieder einmal zu fpät Die Gefahr kann
nur noch eingedämmt werden Und auch das kann nur ge
ſchehen wenn ſich das Bürgertum mit ſelbſtverftändlicher
Einſchſteßung aller derjenigen Arbeiter die noch nicht dem
bolſchewiſtiſchen Wahnſinn verfallen ſind bewußt wird daß
es heute gilt einen großen Freiheitskampf
zu führen der nicht geringer iſt als derjenige den unſere
Großväter und Urgroßvräter vor mehr als hundert Jahren
durchkämpfen mußten Wie vor hundert Jahren führen wir
heute einen Freiheitskampf vm die Erhaltung deſſen was
wir ererbten Wir müſſen dieſes Erbe aufs neue erwerben
um es zu beſitzen Das iſt der tiefe Sinn des jetzigen Wahl
kampfes der an dem entſcheidungeſchweren Sonntag am
19 Januar zu einem weſentlichen Teile entſchieden werden
ſoll Das ſchon brennende Deutſchland werden wir nur retten
können wenn der furchtbare Ernſt der Stunde auch in dem
kleinſten Dorfe wenn er in jeder noch ſo beſcheidenen Hütte
erkannt wird

Unſere Ukrainer Truppen ſchwer gefähröet
Berlin 5 Januar Amtliche Mitteilungen der OberſtenHeeresleitung über e Truppen im v
Rach einer Meldung Heeresgruppe Kiew haben

in Auflehnung gegen die Vefehle Truppen des 22 Re
r und 27 Reſervekorps ferner das Land

r 2 ren ege Bahnſtr preis en e gefährden dadurchdas Leben ihrer weiter ritwerte ſtehenden Kamttaten die
dervielen ohne Beſehl Trar ird die Räe

meei üg auf derLitowk abgefahren werden können Das von den
müchtig mit Beſchlag belegte rollende Material fehlt an 2
wo es dringend gebraucht wird Die i

en

it an zeſeeteinigen Monaten offen beſtehende i i r r z
ginnt eine Gefahr für unſere Ukraine Truppen zu

Wien 4 Nach einem in Tarr t et Se h sUkrarne rußpe Januardes Land endgiltig ja verlaſſen haben n

Wahl der belgiſchen Verfaſſung
Zürich 8 Jan Eigene Drahtnachricht Der erGertreter der Reuen Zürcher Feine u Der a

Miniſterrat beſchäftigt ſich bereits mit der Wahl der hier
Nationalverfammlung welche im Mai ſtattfiadet Dievird eine neue Verfaſſung ſchaffen t

Deutſches Reich
Voll ſtändige Demobiliſierung des deutichen Heeres
Die Demobiliſierung des deutſchen Heeres
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r t kann niemals n eund Ordnung herſtellen eigentliche Macht liegt heuteſchen in den Händen derjenigen denen eng vahhetin

ſo leicht wiegt daß mit Ueberlegung auf den Bürger
hintreiben Die geſtrigen Umzüge der Spartakiſter

in ſprechen für ſich ſelbſt Hunderte von 2
ſtranten ſührten ihre en ſpazieren friedlich ihre
dahingehende Bürger wurden bedroht e in em
pörender Weiſe geſchlagen Das ſind d Erfo
des ſozialdemokratiſchen Zukunftsſtaates
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die Stellung der Sürgerräte

e
es wird uns weiter gemeldet

wurde die Debatte über die beiden erſten Punkte der Tagesordnung
rtgeſetzte mann Bremen Hetonte die Unterſchiede zwiſchen der

Mehrheitsſogialdemokratie und den Spartakiſten
rr näc ne tritt für eine höhere Vewertung der

2

Dr Wiedk Dresden ſpricht für den Zuſammenſchluß allebürgertichen Parteien bei den h nſchluß aller
Redner betont daß die tie dievtrge e arteien angreife und daß es ſchon deshalb Pflicht

t

C tra edit 4 x 4i e e ind folgend

e itlen
I Meyer Alsberg

an die Sache ten da man ni53 e e könneda rſitzende mit Störungen der

der dürgerlichen Parteien ſei gemeinſam im Kampfe gegen die
Sozialdemokratie zuſammenzuſtehen

wiſſe ob die Ta
e hieran beagung zu rechnen

Spartakiſten im Anzuge
ſeien

Pfarrer Weſſel Berlin betont gleichfalls daß mit
Störungen in kurzer Zeit zu rechnen ſei Es komme alles an aufdie Erhaltung des Bürgerſinns weil ein Volk ohne Bürgerſinn
nicht exiſtieren kann eder begründet die nachſtehende Reſolu
tion

Die Vürgerräte treten nachdrücklichſt ein für die
ſchlennigſte Schaffung und Sicherung gefeg

mäßiger Verhältniſſe
Sie lehnen jede einſeitige partéi politiſche Terannaeeeeeeee ab ße zu
einer kulturellen und wir tlichen Lahmlegung unſeres Vol
kes und ſeiner Zukunft führen muß Sie erachten die

Erhaltung eines arbeitsfrendigen und
lebens kräftigen Bürgerſtandes

für die wir iche Geſundung und den kulturellen A
unſeres Volkes für unerkäßlich Sie ſetzten aus ſozialem
antwortl tsgefühl ſich ein für die Behebung ſoziaken
Nöte und für die Erfüllung der aus ihr ſich ergebenden heutigen
und zukünſtigen Aufgaben

Ein zweiter Teil der Reſolution der ſich mit der Stellung
nahme bei den Wahlen befczt lautet

Der Reichsbürgertag erwartet von den politiſchen Parteßen
einen kraftvollen Schutz des Bürgerrums vor allem aber eſp
ſiehlt er die Verbindung der Wahl liſten überall da
wo ſie zur

Wahrnug der Reichseinheit
und der nationalen Intereſſen dient

Zur Begründung dieſes Teiles der Reſolution führt Pfarrer
Weſſel Berlin noch ans

amit haben wir auch zuglei
Prüfſtein hingehalten Jetzt köanen die anderen Parteien
ner erinnert hier an die Haltung des Zentrums im Weſten

zeigen ſie wirklich die deutſche Politik höher ſtellen als dieParteipolitit
wird darauf die

n der Diskuſſion ununterbrochen und eſolution in ihren
iden Teilen zur Annahme gebracht

Anträge von Köhler Berlin auf einen allgemeinenJuſammenſchiuß aller Parteien im Kampfe gegen die Sozialdemo

kratie werden nach längerer teilweiſe ſtürmiſcher Debatte a b ge
lehnt Ein Schlußantrag beendet die weitere Diskuſſon Da
mit ſind auch die übrigen zu dieſen Punkten noch vorliegenden An
träge erledigt

Der nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft 4
die Reichseinheit

Der Referent Profeſſor Hötzſch von der Berliner Uniperſität
auf die ſeparatiſtiſchen Tendenzen ein und ſchildert das Auf

ten der Franzoſen im Elſaß das anmaßende Verhalten der
Polen in Poſen und Oberſchleſien Werden dem Deutſchen Reiche
die großen Gebietsteile m Weſten und Lſten entriſſen dann fallen

in die Zeit der Kleinſtaaterei zurüg
und dann ſind wieder Hunderttauſende von Deutſchen r
auszuwandern Weiter tritt Redner für eine Verbindung
mit Deutſch Oeſterreich ein

Hierzu liegt eine von Dr Meyer Alsberg München
Helms Halle Dr Schmidt Elberſeſd Dr Koch Berlin
Jewelowske Danzig und Schiemann Lübeck beantragt
Reſolution vor die folgenden Wortſaut hat

1 Der Reichsbürgectag bekennt ſich
nneingeſchränkt zur Aufrechterhaltung des

Deutſchen Reiches
auf bundesſtagtlicher Grundlage für die unſere Väter
gekämpft und unſere Brüder im Weltkrieg geblutet hahen und
die eine tensnokwendiqe Vorantiereq als wi ſſchaftlichen
und kulturellen Gedeihens für das ganze deutſche Volk iſt Er

bekämpft alle Abtrennungsbeſtreßbungen
die dieſe Einheit bedrohen und jede vorzeitige und einſeiNeuen Deutſchkands S nleitige

2 Der Reichsbürgertag nimmt für das deutſche Volk das

Recht der freien Selbſtbeſtimmung
ger z ebenſo i r h für die z deuten erſchaften a m isherigenerkennt Er erhebt e u
ſchärfſten Sinſpruch gegen e Borweg

nahme der Friedensentſcheidungen
durch Annektion und Vergwaltigang im Weſten unde m et un ſerbert hier le den ſage ine

die das eſtimmungsrecht im beiderſeitigen Inter
e der aufeinander angewieſenen Nachbarvölker anwendet und

natürliche Zuſamenhänge nicht zerreißt Jn Sonderheit erhebt er

Einſpruch gegen jede Verwaltigung der

Nach weiterer Debatte fordert Helms 4 erneut auf

ieg

den anderen Parteien den
Red

Wegen der drohenden Störungen der zur
e

wir

deutſchen Oſtmark

e e eheden uß Deutſch an den neuen deutſchen
Der Rerchsb e e z an die Reich

3 s i n ſofort mitneuederen Ltum durch die Polen bedroht u Hinſe kommt

Weiter wird zu di Punkte der Tagesordnung von Dr
ünchen und Helms Halle die

sſteteeilchiſche
ie n

Abſendung des folgenden

Telegramms an die dest
egiernng in

t

4 t hNachmittagsſttzung r

e e

ver nete ee r We

eichs c

erausſchüſſe Für Hie Erhaltung der Reichseinhelt
Ein Gruß nach Wien die Selbſthilfe im Oſten Organiſation aller Bürgerräte im

ganzen Reiche Eine we itere Tagung in Leipzig

n

daß jeder Bürgerrat eine Stimme er
über 50 000 Einw tritt zu den weiteren je 50 000 Einw bezw für

8 J ne e e an h2 e et o b S en r ene a e et e e r er en e e e h e wen e ee a n e t d etn h a ne n4

2 a an abürgerrates in erlin6 3

Hen Vr e ar Er mit Freuden die in entener Verein res Deulſchtums von De
r

e gegen n J vonMenſchen de ch San auf e freie
ung einzuengen oder zu unterdrücken

Das Präſidium des Reichsbürgertages
Ein Redner aus der Provinz Poſen führt Klage über

die Mangelhaftigkeit des Grenzſchutzes
te Redner ſrricht für den Bürgerrat Da n zig Die

Polen unſeretwegen
einen Freihafen Danzig

bekommen Damit hören aber auch alle Konzeſſionen auf die wir
zu machen gewillt ſind Es iſt ausgeſchloſſen daß die Polen einen
Strich durch Weſtpreußen ziehen Noch vor wenigen Tagen hat
uns die Regierung in Danzig erklärt ſie habe nicht 10 Mann zu
verbäſſige Truppen in Danzig um die Stadt gegen die

olen zu ſchützen Darum ſind wir ſelbſt an die Löſung dieſer
gabe gegangen Wir haben

ſchleunigſt eine Bürgerwehr in Danzig gegründet

die den Schutz der Stadt ſelbſt beſorgen ſoll Sodann haben wir
uns mit den erſten Leibhuſaren in Verbindung geſetzt die ſich
gef an auf unſere Seite geſtellt haben Stürmi

r Beifall Das zweite Leibhuſarenregiment hat ſich faſt ge
hloſſen an unſere Seite geſtellt Wir fordern vor allen Dingen
ufklärung aller Deutſchen über die drohende Gefahr und wir

müſſen die Regierung veranlaſſen daß ſie alle Mittel über die ſie
noch r energiſch und ſchnellſtens in Anwendung bringt

re
Vaterſtadt
brandet

Das Land ſei dort von der polniſchen Gefahr um
Die Polen gehen ganz offenſichtlich davon aus das

Zuſtandekommen der Wahlen für die Nationalperſammlung in der
Oſtprovinzen zu verhindern

Auf ihn den Redner wurde ein Piſtolenſchuß abgegeben als er
ſich zu einer Verſammlung der deutſchen Sozialdemokratie be
geben wollte Noch am Sonnabend iſt in Hohenſalza ein deut
ſcher Offizier vom Pferde geſchoſſen worden Gegen
die Mordtaten der Polen müſſe mit aller Macht proteſtiert werden
Schließlich ſeien Offiziere doch auch noch Menſchen

Ein Redner aus Brom berg berichtet Die Lage in Brom
berg erſcheint ſeit dem geſtrigen Sonnabend geſicherter Jn edler
Vaterlandsliebe haben ſich

die Offiziere zuſammengetan

und aus ihren eigenen Reihen ganze Offiziers
kompagnien gebildet die die ſieben Zufuhrts
ich row Vromberg beſetzt halten Stürmiſcher
ifall Redner ſchließt mit einem warmen Appell für die Er

haltung des Deutſchtums im Oſten Schicken Sie uns nach dem
Oſten s ſchicken Sie uns Mannſchaften ausHeſſen und eldeutſchland Helfen Sie uns Oſtmärkern damit
wir nicht den Polen unrettbar in die Hände fallen

Fabian Wilmer sdorf vroteſtiert gegen die Regie
rung deren Schuld es ſei wenn im Oſten ſchon ſoviel Blut ver

wurde Jnsbeſondere trage der Unterſtagatsſekretär von
r

richtigl Leider get dieſer Regierungsmann auf bürgerlichem
Voden Stürmiſche Zurufe Hinweg mir ihm Man ſoll uns
nur rufen auch wir ſind bereit zum Schutze für unſere geliebte
ſtmark

Dr Meyer Alsberg München ſpricht als Süddeut
ſcher richt un die Erhaltung der Reichseinheit und für den
Anſchluß von Deutſchöſterreich

Kuhlmann BPochum Das weſtfäliſche Zentrum denkt
nicht daran irgendwie gegen das Reich vorzugehen Man hält
in Weſtfalen feſt am Reiche und auch feſt an Preußen

Firnhaber Verden Die Regierung möge ſich an die
Offiziere wenden damit

ganze Regimenter von Offizieren
gebildet werden die dann zuverläſſige Truppen darſtellen werden

Jahn Bres la u Auch Schleſien will ſich nicht vom Reiche
trennen Nur machen ſich hier und da Beſtrebungen für eine
Selbſtändigkeit bemerkbar

Dr Koch Ber lin ſpricht zugunſten der Auslandsdeutſchen
Weſſel Berlin beklagt ſich darüber daß die deutſchen

Regierungs vertreter im Auslande von jeher ſich zu wenig um die
Deutſchen in der Fremde kümmerten Dringend notwendig ſei die

Reform des Auswärtigen Amtes
Künftig könnten nur Männer hinausgehen die mit allen Waſſern
gekocht und mit allen Hunden gehetzt ſind Menſchen die etwas
wiſſen von der Rot des Lehens Kaufleute und Jnduſtrielle und
nicht nur ſolche Männer die ſich auf dem Parkett großer Geſell
ſchaften zu bewegen wiſſen Stürmiſche Beifallskundg bungen
Erſt in der Not wird Deutſchland wahrhaft zum Volke verden

hat Richard Wagner einmal geſagt Das trifft hoffentlich auch
jetzt zu Das Schickſal möge uns davor bewahren daß wir noch
einmal in die Kleinſtaaterei zurückgeworfen werden Wir wol
len auch in der Zukunft mit dem Großen Kurfürſten ſagen können
Jch danke Dir Gott daß ich ein Deutſcher bin

langanhaltender Beifall

genehmigt Ebenſo wird die Abſendung des Telegram ins an die
deutſch öſterreichiſche Regierung in Wien gutgeheißen Weitere zu
dieſem Punkte vorliegende Reſolutionen werden der Kommiſſioy
als Material üderwieſen

Der nächſte Punk der Tagesordnung betrifft
Die B o na eines Reichsbürserrates

Referent iſt Kenjnl Mar x der die Notwendigkeit eines Reichs
bürgerrates begründet und die folgenden Grundſätze herntragt

1 Der Reichsbürgertag wie er heute verſammelt ſt konſti
tutert ſich als Reichsbürgerrat und wählt eine Kommiſſion von
15 WMitglieder welche die leitenden Grundſätze

3 für die Verfaſſung der Bürgerräte
b Für die Aufgaben in ihren Grundzügen einheitlich für

das Reich
feſtſetzt

n Jch ſchlage vor dieſer Kommiſſiqn folgende Leitſätze mit

a Diejenigen Bürgerräte im Reiche welche die von der Kom
miſſion feſtgelegten Grundſätze für ihre Verfaſſung und ihre Auf
gaben annehmen gehören als Mitglieder dem Reichsbürgerrat an

b Sie werden im Reichsbürgerrat in der Weiſe vertreten
hält Jn allen Gemeinden

angefangene 50 000 eine weitere Stimme hinzu Das Stimmrecht
e durch eine von dem betr Bürgerrat delegierte Perſon aus

geübt werden
Der a ernenepr rat wähdlt alliährlich einen Vorort in

welchem die alljährlich im Mai zu berufende Verſammlung des
Reichsbürgerrates ſiattfindet Der Vorſitzende des Bürgerrates in
dem betr Vorort führt den Vorſitz in der Verſammlung des

gerrates
d Für die Führung der laufenden Geſchäfte wählt der Reichs

t rat auf die Daner von drei Jahren einen Präſidenten und
vertreter Der Präſident muß ſeinen Sitz in der Reichs

hauptſtadt haben ebendaſelbſt wird eine dauernde Geſchäftsſtelle
des Reichshürgerrates errichtet deren Geſchäfte unter Aufſicht de

fa Hohenſalza ſchildert die Verhältniſſe in ſeiner

einen großen Teil der Schuld Lebhafte Zurufe Sehr

Stüemiſcher

Darauf wird die obige im Wortlaut mitgeteilte Reſolution

r
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die im Grundbuche von Halle Band

i bare den 80 Dezember 1918

n e er5 x en e

de ybenken urd Augenellte geſndrk werden i

iche ger a 9 t 30 le hen ſtete Kommiſſon erſtattet über ihre Beſchlüſſe ſchrifthen Sehe nern gern on an einen dent zu
amender e zu tenden Reichsbürgertage welchee nach dem nern ſ eſetzten a e wird Je

hürgertag eßt danß e g e VerfaſſungAufgaben der Seele in Reich
r Bürgerrat des Ortes an dem im Februar dex Reichscat mmentritt ruft den Pribergerrat ein ich

ein A 33 alle vor der perlangts Präſidenten all jährlich etſetgen ſo
weiteren Ausführungen des Korreferenten Dr

Deffauer Frankfurt a Main werden die ign und der
Antrag Helms Halle als Material überwieſen ſe Kom

ſjfio i uf gewählt ſie ſoll im Laufe des heutigen Mon
tags die Verfaſſung des Reichsbürgerrates in Berlin ren

Als Tagungsört für einen im Februar oder März einzu
herufenden weiteren Reichsbürgertag wird darauf Leipzig

Worſittender Dr Schmidt Elberfeld betont in ſeinem
Schlußwort daß die Tagung gezeigt habe daß ſich das Bürgertum
nicht von ſeinem Platze de aſſen wolle und es mit
arbeiten will an der Wiederaufrichtung des Deutſchen Reiches
will nicht n wenn Handel und Jnduſtrie wieder auf

geba rdarauf wird die Tagung geſchloſſen

Aus der demokratiſchen
Bewegung

Eisleben 4 Jan z einer von der Ortsgruppe Eis
e ben einberufenen Verſammlung der Deutſchen demo
kratiſchen Partei ſprach am Freitag Herr Rechtsanwalt Dr
Schreiber Halle über das Thema Deutſchland am
Scheidewege Das r erſchienene Publikum ſpen
dete dem Redner ungeteilten äußerſt lebhaften Beifall Trotz
mehtfacher Aufforderung ergriff niemand das Wort zur Dis
kuſſion der Eindruck der Rede war groß und nachhaltig
ſo daß ſie weſentlich zur Feſtigung der demokratiſchen Sache
in Eisleben beigetragen hat

4 H Jan Im Saale des Gaſthofs Zum Pelikan
nd eine öffentliche Verſammlung ſtatt die ſich eines ſtarken Be

uches erfreiite Oberingenieur Minner ſprach über Die De
mökratie im neuen Deutſchland Seine 1ſtündigen
A rungen wurden von der Verſammlung mit Spannung ver
folgt Der Erfolg des Abends war die Anmeldung einer Reihe
neuer Mitglieder und die Gewißheit für die demokratiſche Partei
in Landsberg einen gueen Boden vorbereitet zu haben

vüre

des
eführt

der Operette Die Mädeln und die Liebe

pſlichigemäßz vorgegangen iſt iſt dem Gerichts Of

x S J S ere e e ee eA en5 S n r

gdeburg 4 Januar Die Rote Fahne auf
ne Ueber Ceſchmackloſigkeiten bei der Araufführung

berichtet die Magde
burger Zeitung wie folgt Noch eins Die Bandſchleifen eines
Papierhäubchens im dritten Akte waren aus den Köpfen der Zei
tungen Die rote Fahne und Die Freiheit gebildet Vielleicht
verwandelt ſich die Freude des Urhebers r Idee in heiße
Scham wenn er erlebt hat wie einmütig das Publilum dieſe un
erhörte Kundgebung ablehnte Der weitaus größte Teil der
Wähler unſerer Stadt wird ſich ein Einmiſchen des Theaters in
den Wahlkampf nach dieſer Richtung hin enersiſch verbitten oder
pe Konfequenzen ziehen Die Volksſtimme bemerkt dazu
ir lieben die beiden Zeitungen ja auch nicht Aber möglichſt

ungeleſen zu Bandſchleifen an Häubchen verarbeitet ſind ſie
doch am allerungefährlichſten für die Köpfe Weshalb da die

Au ra Meiningen 4 Jan Blutiges Silveſter Schwere
Ausſchreitungen ſind in der Silveſternacht auf dem Marktplatz vor
gekommen n dem im Rathaus aufgeſtellten Maſchinengewehr
poſten wurde in die dem Mariüitplatz auf und abwogende

e s
der Büh

Menſchenmenge welche ſich zur Begrüßung des neuen Jahres in
der üblichen Weiſe eingefunden hatte hinein geſchoſſen
Hierbei ſind nach den bisherigen Feſtſtelluggen fünf Perſonen
verletzt worden zwei von ihnen tödlich Vom Arheiter und Soldatenrat wird hierzu geſchrieben Ueber die be
dauerlichen Vorgänge in der Silveſternacht ein klares Bild zu ge
winnen war bisher unmöglich Die Unkerſuchung ob die Wacher ſigier des Rr 32 übergeben Von anderer Seite wird gemeldet Zur Auf
rechterhaltung der Ordnung und zum Schutze der am Rathaufe

e roten g iſt dort eine Sicherheitswache unter
gebracht und ihr athaustreppe ſind Maſchinengewehre auf

eſtellt Um 12 Uhr in der Silveſternacht beim Glockenläuten verEuer ſich wie eine Menge Volk auf dem Markte
s fielen eine Anzahl Freudenſchüſſe Auch die Wache der Sicher

r o nie feuerte eine Salve mit h Munition in diezuft ab er beim Maſchinengewehr beſtellte Poſten mag ge
laubt haben es handelte ſich um Alarmſchüſſe und ſchoß mit dieſemn die nwichtsahnende dichtgedrängte Atenſchenmenge wobei der

e Zur Ze u Bauchſchuß tödlich verwundet wurde
und kurze Zeit darauf ſtarb einem Dienſtmädchen beide Unter
ſchenkel zerſchmettert wurden Jm ganzen ſind fünf Perſonen ver
wundet worden

O Gera 3 Jannar Ueber die Regelung der Ge
hälter für die kaufmänniſchen Angeſtellten ver
fügte die Regierung folgendes 1 Alle Gehälter welche am 1 Juli
19014 bezogen wurden ſind wie ſolgt zu erhöhen Gehälter bis zu
3000 Mk um 50 Prozent Gehälter von über 3000 Mk bis zu
3600 Mk um 40 Prozent mindeſtens aber auf 4500 Mk Gehälter
von über 3600 Mk bis zu 4300 Mk um 30 Prozent mindeſtens
aber auf 5040 Mk Gehälter von über 4300 Mk bis zu 5000 Mk

Mitteldeutsche Privat Banſc A G fials Pol 12 terns 1362 333 1692 Aas ler bank
Depositenkasss en 133 fernspr 6189 an

um 29 Pre mindeſtens
die Mindeſtſäte zu erböben

liche Angeſtellte die a ehrzeit deſtan
na Lehrzeit mindeſtens
nach beendeter Lehrzeit mindeſtens 2300
nach beendeler Lehrzeit mindeſtens 200
bensjahre ab Unverheiratete 3000
Mark jährlich weibliche Angeſtellt

t ja
iabriig von 2 e

baben im 1 Jahre nach beendeter Le nindeſter
jährlich im 2 Jahre nach beendeter zeit mindeſtens 1800 Mk
jährlich im 3 Jahre nach veendeter Lehrzeit mindeſtens 2100 Mk
jährlich b Männliche Angeſtellte die keine ordentliche Lehrseit
beſtanden haben für das 1 Jahr ihrer Tätig ndeſtens 1200
Mark jährlich für das 2 r ihrer TMark jährlich weibliche die keine orde
haben für das 1 Jahr mindeſtens 900
deſtens 1200 Mk jährlich 2 Bei ſich
laſſungen ſoll den unverheirateten
werden

G Leipzig 4 Januar VonDer 54 Jahre alte Schumann Schneide in ſeiner dienſtfreien
Zeit den Jagdſchutz auf einigen Fluren in der n
Stadt ausübte wurde am Sonntag Mittag von ſodi
angeſchoſſen und iſt in der darauffolger ſeinen ſchweren
Verletzungen erlegen Vor ſeinem W r te er noch auszu
ſagen daß die tödlichen Schüſſe von zwei wildernden Soldaten auf
ihn abgegeben wurden die kurz zuyor ein Reh geſchoſſen haften
Einen der Wilderer glaubt der Schumann durch einen Schrot
ſchuß verletzt zu haben Die Mörder ſind unerkannt entkommen

Wetternachricht der Saate Zeitung
7 Tannar

Zumeiſt wolkig vorwiegend trocken Temperatur wenig ver
ändert

Gestohlene
und unrechtmässig erworbene

Bekleidungsstücke der Heeresverwaltung
sehänden den Träger und den deutsehen Hamen

Reichsverwertungfamt Berlin W 8 Friedriehstrasseb6
e eVerantwortlich für den rolitiſchen Teil Carl Helm s für den

örklichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und Brieſt ten Seinti sMieſchner, Feuilleton Unterbaltungsblkatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil J V Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

fis

Amtliche Brkannimachungen

AnsſWung des Formslere zur Kmſatzſtener Erklärung

Auf der 2 Seite des Formulars iſt unter Nr V die Ge
nnahme anzugeben ſür 1 Aun auſmmen auch nicht nur die Einnahmen aus dem Waren

age

o

verkauf in Fr

Laut Verf
im Bezirk des IV
Genehmigung des h
daher d ehe ten HerrnMagdeburg Kriegsamtſt
braucher und im

Ziviling

eſitze einer behördlich beglaubigteu

vnd in bar zu erfolgen
Magdeburg den 3 Januar 1919
Von ſeiten des Generalkommandos

Der Chef des Gen Stabes
v dem Hagen
Oberſtleutnant

Zwangsverſteigerung
m Wege der Zwangsvollſtreckung follen

am 27 1939 vormi tage 90 Ahen der Gerichisſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 verſteigert werden

9 87 Blau 3391 und 3392
eingetragene Eigentümer am 9 Februar 917 dem Tage der Ein

ragung des Veo ſteigeruncsvermerkes Schloſſer Chriſtoph Voigt und
Ehef an geb Bierbach eingetragenen Hausgrundſtüche 4 u Kar
tenblan 6 Parzelle 503119 von 2 at 19 pim und Kartend ait 6

n n von 4 ar 17 qm jährl

Das Amtsgericht Abt 7

JnfeJ 3 Reuordneng unſerer Bezirksverhältniſſe ſuchen
w einen in der Organ ſation und Anwerbung von

bis 31 Dezember 1918 ſelbſtändige

fondern auch die Einnahmen aus allen fonſtigen

Bekanntmachungdes Reichsverwertungsamtes für freiwerdende Heeres Marine ete Güter a e

K feine Veräußerung von Gütern jeder Art für welche dieſes Amt zuſtändig iſt chne
von ihm für den Korpsbezirk ernannten Bevollmächtigten

enieur Donath Leiter der
elle Auguſtaſtr 23 zur Gene h

ringli
Verkäufe nur an Staats und Kommunalbehörden uſw ſtatt Zahlungen haben je zur Hälfte in Kriegsanleihe
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ech miſchen Bezirksdienſtſtelle
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aarnetzen Zigaretten uſw ſondern auch bezsl der
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Grosses g i einem Schauaeppel ta in c Herrenzimmer II PrinzDiensteg den Jan 191 Nach einem Roman gn Mannes I Damenzimmer von I
Grosses Extra Gllda Langer und Werner Koflmang Schlatzimmer

ehe lassen Das Feuer an sein Ieister enMtär oper Vorführung 50 00 20 Vortührung 40 50 10 Küchen engere
von dem geſamten ars den e 5 Anna Müller Linke Grosse Auswahlorps Dis beliebte Künstlerin in ger humoristischen Posse in r reicherDas Oswalda Anna die Unschuldd a 5 r

in dem reizvollen 3 Akten Lustspiel Vorſunrung 0 10 20 Möbelfabrik t 1 7 L Tr A2r7
Odermuſikmei Steuer

D esr Verſen en Möehte hen ſam Se n Infolge aflzu grossen Andranges r Aben Mai Mat u
Ossi Oswaida in einer Hosemolie i t e nittag e i Inh Richard Ziemer Stee k plätuogen

Vorführuz g 00 6 10 8 20 siellungen zu besuchen

W an Beginn 4 Uhr c
Bücherreviſor Be e a SHalle a Alter Markt 2 Stern 7 3H Schnee Nacht
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Erstes 2227 ſ qute
eiten en chugkiot tionale Volkspartei
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LöwenApotheke Dienstag den 7 Jannar abends S Ahr Hotel Rotes Roß Leipziger Str 76

am Markt Es werden ſprechen
Frau Mampel Halle Die Frau in der Politik

Herr Werkzeugmeiſter Kühme Stadtverordneter HalleDie Not des Mittelſtandes ihre Entſtehung und Abhilfe phan änomenale Aufmachung

Täglich als 4 UhrS Sozlademohraftsene Partef beute anf Grosses Wi ſitzende Ebert Scheidemann

birektlon Georg Arndt26
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jeden Sonnabend
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v 142ft
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Erſcheinen geveten Der Einberuferelantertigung ad II n ehe juſt tlent c Hätte Fs ginn m p men
o ſie Amaideltung habe ich meine Täni keit w Staubtüch er Bent Sſahnt 19 h Le W 1 nt aufgenommen empfiehlt S a emm el e a 8n Patchiarwait Ey en H Schnee haut t 2 ter Petfo pelie Magdeburg Sr Sieinſtt e E in e ern Keaijer Wihelmpiat Tel 1985 i
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